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Schweizer Armee präsentiert modernste
Ausbildungstechnologien an der DIDACTA 88

£7« we/Yerer T/oTie/wn/cY zw /?a/zwen <7er Z)/£MC7>1 o'er Tnter/jar/owa/en Fe/irm/tte/- ««</ ßz'/z/zzzzgi-

we,sie z« rfeeSc/nve/zer A/iz.s/erwe.s.se, zezc/zzzeZ ,szc/z ai: zaw ers/ezzwa/ z'n a//ee 07/e«z/zc/zArez7 ««</ z'n «ze

zuvor geie/zener Grösse pröseu/zerZ z/z'e Sc/zwezzer/irwee zTzre woöerzzsZezz T usiz/öuzzgsZec/zzzo/ogze« vow
2. iz's 6. Feirzzar 7955 z'n 5ase/. 7/z'nzu /cowwZ ez'n 5_vwposzuw zu Fragen z/er zz'vz'/en unz/ wz/zZärz'sc/ien

zlusiz/z/ung.

Die DIDACTA 88 gilt als die weltweit führende
Messe auf ihrem Gebiet, vereinigt sie doch auf
17 500 Nettostandfläche Aussteller aus nicht
weniger als 26 Ländern. Neben einem reichen
Begleitprogramm - mehrere internationale
Kongresse und Symposien sind angesagt - kün-
digt sich nun in einer Sonderpräsentation die
Schweizer Armee an. Sie war bereits im Jahre
1981 Aussteller an der DIDACTA, damals - als

«Managerschmiede der Nation» - unter dem
Titel «Kaderausbildung in der Armee».

Als Titel für die diesjährige DIDACTA-Betei-
ligung steht «Moderne Ausbildungstechnolo-
gien der Schweizer Armee» fest; als verantwort-
lieh zeichnet der Stab der Gruppe für Ausbil-
dung des Eidgenössischen Militärdepartemen-
tes. Am Beispiel des in diesem Jahr eingeführ-
ten Kampfpanzers «Leopard 2» wird erläutert,
wie die Besatzung und die mit dem technischen
Unterhalt beauftragten Wehrmänner ausgebil-
det werden. Zielsetzung der Armeebeteiligung
ist es, in sachlicher und umfassender Form
über die Leistungen in der Ausbildung zu infor-
mieren. Gleichzeitig soll dem internationalen
Fachpublikum der DIDACTA 88 ein Einblick in
die Ausbildungsmethoden einer Milizarmee
gegeben werden.

Die Präsentation, die eine ganze Halle der
Schweizer Mustermesse einnimmt, versteht
sich ausdrücklich nicht als Waffenschau. Viel-
mehr werden Simulatoren sowie computerge-
stützte Lernsysteme im Mittelpunkt stehen;
diese ermöglichen es nicht zuletzt auch, die
Betriebskosten eines «Léopards» wie auch die
Umweltbelastung durch Lärm und Abgase nied-
riger zu halten. Die meisten dieser topmodernen
Ausbildungsmittel werden auch dem Besucher
zur Verfügung stehen. Abgerundet wird die Son-
derschau durch ein Informationssystem im
Medienverbund, das unter anderem Direkt-
Übertragungen aus dem Ausbildungsbetrieb
einer Panzertruppen-Rekrutenschule bietet.

Ebenfalls im Zentrum des Öffentlichkeitsinter-
esses wird wohl das Symposium der Armee vom
2. Februar 1988, dem Eröffnungstag der
DIDACTA 88, stehen. Zum Thema «Zivile Aus-
bildung - militärische Ausbildung» diskutieren
kompetente Referenten aus Politik, Wirtschaft,
Wissenschaft und Armee über Unterschiede,
Parallelen und Wechselwirkungen zwischen der
zivilen und militärischen Ausbildung. Zusam-
men mit dem neuen Ausbildungschef der
Armee, Korpskommandant Rolf Binder, werden
Prof. Dr. RolfDubs, Hochschule St. Gallen, und
die Nationalräte Ernst Mühlemann, Direktor
des Ausbildungszentrums der Schweiz. Bankge-
Seilschaft und Dr. Paul Wyss, Delegierter der
Basler Handelskammer, ihre Ansichten zu
Unterschieden, Parallelen und Wechselwirkun-
gen beider Ausbildungsbereiche darlegen und
anschliessend diskutieren.

Die DIDACTA ist täglich von 9 bis 18 Uhr
(Samstag bis 16 Uhr) geöffnet. Für die Teil-
nähme am Symposium vom 2. Februar 1988,14
bis 18 Uhr, ist wegen der beschränkten Platzzahl
ein Anmeldeformular bei der Schweizer
Mustermesse, 4002 Basel (Telefon 061 26 20 20)
zu beziehen; in Verbindung mit einem Eintritts-
billett zur DIDACTA verschafft die entspre-
chende Platzkarte Zutritt zum Symposium.

didacta Basel
2.-6. Febr. 88
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